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Köln. Die Politiker im
Stadtrat haben die geplan-
te Erhöhung für Taxifahrten
gekippt. Die Stadtverwaltung
hatte zuvor vorgeschlagen,
den Taxitarif ab 1. Februar des
kommenden Jahres zu erhö-
hen. Die Verwaltung hatte ihr
Vorgehen mit einem Antrag
des Kölner Unternehmens
„Taxi 17“ begründet und der
Fürsprache der „Fachvereini-
gung Personenverkehr Nord-
rhein Taxi-Mietwagen“. Da-
gegen war der Taxi-Ruf.
Der Plan sah vor, die Kilo-

meterpreise von 2,60 Euro auf
2,80 Euro für Strecken bis sie-
ben Kilometer und von 2,20
Euro auf 2,40 Euro ab dem

siebten Kilometer anzuheben.
Aber: So kam es nicht.
Neu eingeführt ist dafür

ein „Tarifkorridor“, nach dem
Festpreise per vorheriger Be-
stellung in einer App oder te-
lefonisch erlaubt sind. Der
Festpreis darf maximal 20
Prozent höher oder fünf Pro-
zent unter dem aktuell gülti-
gen Beförderungsentgelt lie-
gen.
Teurer wird hingegen das

Essen in den städtischen Ein-
richtungen von Kindertages-
stätten – und zwar deutlich.
Die Stadt hat mit Zustim-
mung des Rates das Entgelt
für die 16600 warmen Mit-
tagessen erhöht. Ab 1. Febru-

ar 2025 kosten sie statt 2,50
Euro dann 4,40 Euro. Den
Kostensprung erklären die
Verantwortlichen der Stadt
damit, dass sich der Verpfle-
gungsbeitrag für Eltern seit
dem Jahr 2011 nicht verän-
dert hatte, die Kosten aber im
Zuge der Inflation gestiegen
sind.

Nun hat die Stadt die Ver-
träge mit Caterern neu ausge-
schrieben. Eltern können im
neuen Kita-Vertrag wählen,
an wie vielen Tagen sie Ver-

pflegung für ihre Kinder wol-
len. Buchen die Erziehungs-
berechtigten alle fünf Tage
pro Woche, zahlen sie ab Fe-
bruar monatlich 70,40 Euro
statt der bisherigen 40 Euro.
Außerdem wissenswert:

Der Rat der Stadt Köln hat
auch einem Baubeschluss zu-
gestimmt, die Kasematten-
straße klimarobust umzuge-
stalten. Die Stadtverwaltung
und die Stadtentwässerungs-
betriebe (StEB) wollen Köln
besser auf Starkregen und ex-
treme Hitze vorbereiten. Die
Kasemattenstraße in Deutz
sei von beiden Auswirkungen
des Klimawandels stark be-
troffen.
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Mithilfe eines Masterplans soll sich die Situation bald deutlich verbessern

Für Essen in städtischen Kindertagesstätten müssen Eltern hingegen deutlich tiefer in die Tasche greifen
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Kölle, wannKölle, wann
wirst duwirst du
endlich sauber?endlich sauber?

Eltern wählen wie oft das
Kind in der Kita essen
bekommen soll

MuseumsnachtMuseumsnacht
am 2. Novemberam 2. November
Köln. Am 2. November ist

es wieder so weit. Zwischen
19 und 2 Uhr steigt die Kölner
Museumsnacht. Dabei kön-
nen 52 Stationen und über
320 Programmpunkte mit ei-
nem Ticket genutzt werden.
Das reguläre Museumsnacht-
Ticket für Personen ab 16 Jah-
re kostet 24 Euro, wobei ein
personalisierter ÖPNV-Fahr-
schein enthalten ist. Kinder
bis einschließlich 15 Jahre
und Begleitpersonen gemäß
Schwerbehindertenausweis
erhalten während der Muse-
umsnacht an allen Stationen
freien Eintritt.
Je nach Interessen können

dabei Locations, Programm-
punkte und das passende
Fortbewegungsmittel ausge-
wählt und eine persönliche
Museumsnacht-Route zusam-
mengestellt werden.
Das Programm der Köl-

ner Museumsnacht ist unter
museumsnacht-koeln.de
im Netz zu finden. Zudem gibt
es alle wichtigen Informatio-
nen im Museumsnacht-Fea-
ture der Rausgegangen-App.
Damit können Interessier-
te die Nacht navigieren und
in Echtzeit verfolgen, ob an
den jeweiligen Standorten mit
Wartezeiten zu rechnen ist.

Zug-AusfälleZug-Ausfälle
in den Herbstferienin den Herbstferien
Köln. In den Herbstferi-

en modernisiert die Deutsche
Bahn (DB) ihre Infrastruk-
tur zwischen Düsseldorf und
Köln: Vom 11. Oktober ab 21
Uhr bis zum 8. November um
21 Uhr arbeiten mehrere Bau-
teams gleichzeitig an Gleisen,
Lärmschutzwänden und einer
Brücke. Zwischen Köln Messe/
Deutz und Köln-Mülheim wer-
den rund 5400 Meter Schie-
nen auf den S-Bahn-Gleisen
ausgetauscht. Im Zuge dessen
kommt es zu Teilausfällen auf
den Linien S 6, S 11, S 12, S 68
sowie RB 25.Alternativ stehen
den Fahrgästen die Linien RE
1, RE 5, RB 48 sowie die S 19
und die Kölner Stadtbuslinien
121 und 127 zur Verfügung.
Die Fahrplanänderungen

sind auch in den Online-Aus-
kunftssystemen der DB ent-
halten und werden über Aus-
hänge an den Bahnsteigen
bekannt gegeben. Außer-
dem sind sie unter bahn.de/
service/fahrplaene sowie
unter zuginfo.nrw abrufbar.

Taxifahren wird doch nicht teurerTaxifahren wird doch nicht teurer

Nicht nur an Silvester oder
zu Karneval wimmelt es in
der Innenstadt sowie in
vielen anderen Veedeln
nur so von Müll. Foto: Goyert

Fürs Taxifahren ist ein
Tarifkorridor eingeführt
worden. Foto: Krasniqi
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Bestattungen
LAUFF

Erd-, Feuer- und Seebestattungen,
Überführungen.

Wir erledigen für Sie sämtliche
Formalitäten.

Beisetzungen auf allen Friedhöfen.

Tag und Nacht sowie an Sonn- und
Feiertagen für Sie erreichbar.

Tel. 79 48 12 Köln-Thenhoven
Tel. 79 48 12 Köln-HeimersdorfTel. 79 48 12

Wir zahlen Höchstpreise:

bis zu 72 € pro Gramm Feingold

JETZT anrufen und TERMIN sichern!
Kostenlos, Beratung & Expertise!

Gold Münzen, Goldschmuck, Armbänder,
Modeschmuck, Bruchgold, Altgold, Feingold, Goldbarren

Verkaufen Sie Ihren Schmuck nicht zum Goldpreis! Bei uns wird Schmuck bewertet und nicht nur das Gold.

Bargeld SOFORT!

Wir zahlen Höchstpr
eise!

Galerie MAY

Telefon 0221 169 102 58
Wir bewerten auch bei Ihnen vor Ort!

Ankauf von Gemälden, Porzellan aller Art, Handtaschen,

Skulpturen und Standuhren. Telefon 0221 169 102 58

Whatsapp 01577 964 74 70
eMail info@galerie-moebelmay-koeln.de

galerie-moebelmay-koeln-sued.de

ANKAUFAKTION!
0221 169 102 58

Wir bewerten auch bei Ihnen vor Ort!
JETZT ANRUFEN & Termin sichern!

PELZ, SCHMUCK, GOLDANKAUF PELZ- U. LEDERJACKEN /-MÄNTELANKAUF!

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen Zuhause!

Wir kaufen alle Markenuhren u. zahlen Höchstpreise:
Rolex, Patek, Omega, Breitling

Wir suchen dringend Zahngold!

TELEFON 0221 169 102 58

Silber (80 bis 999)

Wir beraten Sie gerne
unverbindlich u. kostenlos!
Vor Ort oder bei Ihnen Zuhause!DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT!

Auch an
Sonntagen
erreichbar

von 10-18 Uhr!
Anrufen!

Machen Sie ihre Pelz-, Lederjacken sowie Ledermäntel zu BARGELD!

Pelze sowie Lederjacken/-mäntel in Verbindung mit Gold.

LEDERJACKEN-
ANKAUF!

ACHTUNG - ZUM HÖCHSTPREIS! Ankauf von Lederjacken
und Ledermäntel aus Glatt- oder Wildleder, auch
Lammfellmantel: zum Höchstpreis von bis zu 2.500 €

Kostenlose Pelzbewertung!

Nutzen Sie Ihre letzte Chance
vor Saisonschluß!
Wir suchen alle Arten von Pelzen!* Die
Nachfrage in Ost-Europa ist derzeit sehr
hoch! Wir zahlen bis zu 9.000 €

Montag

14. Okt
Dienstag

15. Okt
Mittwoch

16. Okt
Donnerstag

17. Okt
Freitag

18. Okt

Galerie MAY Goltsteinstr. 71, 50968 Köln
Telefon 0221 169 102 58 • Mobil 01577 964 74 70

Mo bis Fr von 10-18 Uhr • Samstag 10-18 Uhr geöffnet.

Täglich telefonisch von
10 bis 18 Uhr erreichbar!

GOLD & PELZANKAUF BARES FÜR WAHRES
DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT.

sofort

BARGELD

Galerie MAYTelefon 0221 169 102 58
Wir bewerten auch bei Ihnen vor Ort!

Drei Gründe warum Sie zu uns kommen sollten:
1. Langjährige Erfahrung bei Schmuck und Antiquitäten
2. Kostenlos Ihre Schätze direkt vor Ort bewerten lassen
3. Sofortige Barauszahlung fair und marktgerecht

Telefon 0221 169 102 58 Whatsapp 01577 964 74 70
info@galerie-moebelmay-koeln.de Ashanti Pohl, Inhaberin

Wir beraten Sie gerne unverbindlich u. kostenlos vor Ort oder
bei Ihnen Zuhause! Auch an Sonn- und Feiertagen sind wir
telefonisch von 10 bis 18 Uhr erreichbar.M
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ANRUFEN!
Telefon

0221 169 102 58

Kostenlos!
Beratung

und
Expertise!

NEU! Auch
Röcke & Hosen

* 20. Juli 1943 † 29. September 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Traueranschri�: Claus Eulgem c/o Besta�ungen Glahn

Frankfurter Straße 226, 51147 Köln

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis sta�.

Obwohl wir wussten, dass dieser

Moment kommen würde, hat der

Verlust uns �ef getroffen. Der

Gedanke, dass er nun endlich wieder

mit unserer Mu�er Beate vereint ist,

lässt uns den Schmerz leichter tragen.

Wir helfen im Trauerfall Großer Schritt voran oder
doch nur ein kleiner? Der Rat
der Stadt hat beschlossen,
dass der 1. FC Köln sein Leis-
tungszentrum am Geißbock-
heim bauen darf. Doch mit
dem Kompromiss kann man
beim FC noch nicht leben. Es
fehlen immer noch Trainings-
plätze. Jetzt sei Kreativität ge-
fragt: Baut der Klub im Grün-
gürtel vielleicht einen Platz
auf dem Dach des neuen Leis-
tungszentrums?

VON UWE BÖDEKER

Köln. FC-Geschäftsführer
Philipp Türoff (47) sagte: „Wir
haben einen Riesenschritt ge-
schafft, was den Bau angeht, aber
es ist noch nicht alles gelöst und
wir liegen uns noch nicht alle
in den Armen.“ Immerhin: Ein
Erbpachtvertrag für das Gelän-
de (Kunstrasenplatz neben dem
Franz-Kremer-Stadion) ist ver-
handelt worden. Dort soll dann
bald das neue Leistungszentrum
entstehen: ein 92 Meter langes

und 51,5 Meter breites Gebäu-
de. Der Kunstrasenplatz, einer
der am stärksten genutzten Plät-
ze beim FC, fällt dann weg. Ge-
nau da liegt der Haken, denn der
FC muss laut Ratsbeschluss auch
auf weitere Trainingsflächen ver-
zichten.
Für den FC sind weitere Plät-

ze aber elementar. „Wir kön-
nen nicht sagen, dass wir keinen
Platzbedarf haben, gerade im
Hinblick auf unsere Entwicklung
im Frauen- und Nachwuchsfuß-
ball“, stellt Türoff klar.
Die Stadtverwaltung soll nach

dem Ratsbeschluss zwar neue
Flächen für Trainingsmöglich-
keiten schaffen. Doch wo? Kann
dem FC eine spektakuläre Idee
helfen? Baut der Klub vielleicht
einen Platz auf dem Dach des
neuen Leistungszentrums? Oder
sogar einen Platz unter Tage?
Neue Flächen müssten dafür je-
denfalls nicht versiegelt wer-
den. Fußballplätze auf Dächern
gibt es schon in zahlreichen Me-
tropolen wie Berlin, Bangkok
oder Tokio. Aber auch in Köln:

Auf dem Dach des Sport- und
Olympia-Museums gibt es einen
Kunstrasenplatz.
EXPRESS fragte bei FC-Ge-

schäftsführer Philipp Türoff (47)
nach: Wie pfiffig könnte der FC
bauen? Seine Reaktion: „Wir
werden – auch was das angeht –
darüber nachdenken. Alles, was
irgendwie noch geht oder ge-
hen könnte, um Trainings- oder
Platzkapazitäten zu organisie-
ren, da sind wir am Ende des Ta-
ges auch bereit, drüber nachzu-
denken.“
Türoff weiter: „Es muss realis-

tisch, umsetzbar und bezahlbar
sein.“ Zum Dachausbau meint
der FC-Boss weiter: „Dass man
vollfunktionsfähige Fußballplät-
ze auf dem Dach baut, habe ich
jetzt noch nicht nachrechnen
lassen. Ich weiß auch gar nicht,
ob ich das darf. Das oberste En-
de des Gebäudes muss ja mit der
Tribüne des Franz-Kremer-Sta-
dions abschließen. Ich habe es
wie gesagt nicht geplant, aber
natürlich müssen wir kreativ
sein.“ Um das Höhenproblem zu

umgehen, könnte das Gebäude ja
tiefergelegt werden ...
Dass der FC künftig unter Tage

trainiert, sieht Türoff eher nicht:
„Unterirdisch fehlt mir die Fan-
tasie.Wäre vielleicht gut fürs Ge-
heimtraining, aber wir wollen als
FC ja gar nicht so geheim sein.
Ganz im Gegenteil: Wir wollen
ja genau hier sein, damit man
uns besuchen, sehen und erleben
kann. Dafür ist das echt ein gu-
ter Ort hier. Deswegen kämpfen
wir ja auch darum, dass es hier in
vernünftiger Art und Weise wei-
tergeht.“
Für den Bau des Leistungszen-

trums hat der FC über 35 Milli-
onen Euro eingeplant. Eine Ini-
tiative gegen jeden Ausbau hat
bereits eine Klage angekün-
digt. Beim FC ist man nach dem
jüngsten Ratsbeschluss zwar ein
Stück weitergekommen, aber
ein Durchbruch war das bei Wei-
tem nicht. Es könnte sich weiter
lange hinziehen, bis endlich die
Bagger rollen. Das Thema Geiß-
bockheim-Ausbau wird also noch
jahrelang andauern.

Spektakuläre IdeeSpektakuläre Idee
im Grüngürtelim Grüngürtel

Baut der FC jetzt Trainingsplätze auf dem Dach?

Das neue Leistungszentrum des 1. FC Köln
soll neben dem Franz-Kremer-Stadion
entstehen. Foto: Tim Hupe/1. FC Köln

Kölns
attraktivster
Arbeitgeber
Köln. Die RheinEnergie AG

wurde in einer gemeinsamen
Studie des Statistikportals Sta-
tista und des Wirtschaftsma-
gazins Capital als attraktivster
Arbeitgeber Kölns ausgezeich-
net. Im Vergleich mit weiteren
Unternehmen in Westdeutsch-
land belegt die RheinEnergie
den vierten Platz.
„Wir sind sehr stolz auf die-

ses Ergebnis und freuen uns
über die Auszeichnung. Zur
RheinEnergie-Familie ge-
hören knapp 3000 Kollegin-
nen und Kollegen aus rund
120 verschiedenen Berufs-
gruppen, die von verschie-
denen Vorzügen profitieren.
(...)“, sagt Stefanie Müller,
Bereichsleiterin für Perso-
nal und Organisation bei der
RheinEnergie.



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
41. Woche - 11./12. Oktober 2024

Die gute Wohngebäude-
Versicherung

Jetzt vergleichen im QR-Schnellrechner.
Sofort fair und preiswert versichern.

ACTIV
Manuwa
Versicherungs-
maklerin
Sürther Hauptstr. 142
50999 Köln Sürth
Tel. 02236-321790

WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr | Sa. 8-14 Uhr

WIR SUCHENDICH – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com SO
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FEINER SPIESBRATEN
roh, gewürzt, aus der saftig-mageren
Schweineschulter im Netz,
Stück je ca. 1,5 kg 1.000 g nur 6,99 €
DICKE BOHNEN MIT SPECK
der Klassiker nach Hausfrauenart,
im 300-g-Kochbeutel (kg = 8,30 €) Beutel nur 2,49 €
GRÜNKOHL MIT METTWÜRSTCHEN
UND KASSELERWÜRFELN
hausgemacht,
im 400-g-Kochbeutel (kg = 3,75 €) Beutel nur 1,50 €
DUNKLE BRATENSAUCE
wie selbstgemacht,
300 g pro Schlauch (kg = 3,30 €) Schlauch nur 0,99 €

LECKER, LECKER

GVG Rhein-Erft GmbH
Max-Planck-Str. 11 · 50354 Hürth

Mehr Infos unter www.gvg.de/Ausbildung

Jetzt anmelden!

• Anlagenmechaniker (m/w/d)

• Elektroniker (m/w/d)

• Mechatroniker (m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Wir bilden aus:

Azubi-
Schnuppertag

05.11.2024, 14 - 17 Uhr
GVG Rhein-Erft in Hürth

Komödie mit Alexandra Kamp, Karsten
Speck, Thomas Peters und anderen
Sa., 9. November 2024, 20 Uhr

TOC TOC

Weihnachtskomödie mit Claudia Wenzel,
Rüdiger Joswig, Daniela Wutte und anderen

Sa., 7. Dezember 2024, 20 Uhr

Alle unter eine Tanne

Komödie mit Caroline Beil, Martina Dähne,
Torsten Münchow und Tommaso Cacciapuoti

Sa., 29. März 2025, 20 Uhr

Rent a Friend

Komödie mit Anne Moll, Ulrich Gebauer
und anderen

Sa., 10. Mai 2025, 20 Uhr

Weinprobe für Anfänger

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Der Besuch der Kölner Ober-
bürgermeisterin Henriette
Reker in der Bezirksvertre-
tung Lindenthal war kein höf-
licher Anlass. Auf Reker war-
teten dringende Fragen der
Bezirkspolitiker.

VON SUSANNE ESCH

Lindenthal. Eine Debatte
drehte sich um die Fällung der
Platane am Bahnhof Belvede-
re: Um den denkmalgeschütz-
ten Bahnhof zu sanieren, hat-
te das Liegenschaftsamt 2014
einen Antrag gestellt, die Pla-
tane zu fällen. Deren Wur-
zeln bedrohen das denkmal-
geschützte Gebäude. Aber
das Umweltamt widersprach
aufgrund des Votums seines
Beirats. Die Bezirkspolitik
beharrte dagegen auf der Fäl-
lung. Der Petitionsausschuss
des Landes NRW sprach sich
ebenfalls dafür aus. Die Ober-
bürgermeisterin erteilte dar-
aufhin eine Fäll-Anweisung.
Das Umweltamt widersetzte
sich jedoch.

Der Umweltausschuss des
Stadtrats entschied darauf-
hin, dass die Fällgenehmigung
zu erteilen sei. Nun schaltete
sich die Bezirksregierung Köln
ein und vertrat die Ansicht,
dass die Platane stehen bleiben
müsse. Zuletzt forderte die Be-
zirksvertretung Lindenthal die
Stadtverwaltung auf, gegen die
„Weisung“ der Bezirksregie-
rung gerichtlich vorzugehen.
Und wie geht es jetzt weiter?
Reker habe nun eine Vorla-

ge für die Novembersitzung des
Stadtrats verfasst, mit dem Hin-
weis, dass die Fällgenehmigung
baldmöglichst zu erteilen sei.
Ein Streitpunkt war die kri-

tisierte Nutzung der Uniwiese
im landschaftsgeschützten In-
neren Grüngürtel von den jun-
gen Jecken an Karneval. Die
Bezirksvertreter hatten einige
Alternativvorschläge: Fried-
helm Hilgers, Vorsitzender
der SPD-Fraktion, verwies auf
die Nord-Süd-Fahrt oder den
Rheinboulevard.
Stephan Horn (Grüne) er-

gänzte: „Es gibt auch den Vor-

schlag,auf denBächen,also den
Straßen Blaubach und Mühlen-
bach, ein Areal für die Feiern-
den zu schaffen.“ Die Verwal-
tung fände das aber schwierig,
weil die Jecken vom Zülpi-
cher Viertel durch das Wohn-
viertel am Griechenmarkt lau-
fen müssten. Zudem liege die
U-Bahnstation Poststraße auf
dem Weg. „Die U-Bahnhalte-
stelle Kartäuserhof wird Karne-
val ja auch gesperrt“, so Horn.
„Warum geht das an der Post-
straße nicht? Dass Menschen
durch ein Wohngebiet gehen,
das gehört ja auch zu Karne-
val.“
Reker antwortete, es sei vor

allem deswegen schwierig, ei-
nen alternativen Feierort zu
finden, weil der Standort Kwar-
tier Latäng sich etabliert habe.
„Die Stadt Köln tritt nicht als
Veranstalter auf“, betonte sie.
„Es ist aber ein Problem, wenn
wir die Feier einfach Jahr für
Jahr auf uns zukommen lassen
und die Polizei die Wiese dann
aus Gefahr im Verzug bean-
sprucht.“

Es brauche einen Veranstal-
ter und einen alternativen Ort.
Die Nord-Süd-Fahrt komme
wegen des Tunnels aus Sicher-
heitsgründen nicht infrage. Die
Bäche seien eine Alternative.
„Ich finde es nicht so schlimm,
wenn man eine U-Bahnlinie
einmal mit Ankündigung für
einen Tag nicht fahren lässt.“
Das Konrad-Adenauer-Ufer

sei ebenfalls ein möglicher
Feierort und würde als solcher
jetzt ausgeschrieben. „Mehr als
30000 Menschen könnten dort
laut Polizei und Ordnungs-
amt aber nicht feiern“, beton-
te Reker. „Die 100000, die im
vergangenen Jahr im Kwartier
Latäng unterwegs waren, kön-
nen wir nirgendwo anders las-
sen.Wir müssen nach und nach
andere in der Nähe gelegene
attraktive Orte finden, um das
zu entzerren.“ Es müssten auch
die Anforderungen an die Ver-
anstaltungen reduziert werden,
sonst finde man keinen Veran-
stalter. „Ich glaube aber, dass
sich im Ordnungsamt mittler-
weile etwas bewegt.“

Gesucht: Alternative zur UniwieseGesucht: Alternative zur Uniwiese
Oberbürgermeisterin Reker zu Gast in der Bezirksvertretung Lindenthal

Wiederkehrender Kritik-
punkt: Jecke feiern auf der
Uniwiese. Foto: Martina Goyert

Asphaltschäden: SchnelleAsphaltschäden: Schnelle
Reparatur, wennReparatur, wenn
Gefahr drohtGefahr droht
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Zahnarztpraxis Dr. Mandana Sarram
Hermeskeiler Str. 18, 50935 Köln-Sülz
Tel.: 0221-434978, www.sarram.de

Preiswerter Zahnersatz - Top-Qualität! Top-Preise!
Made in Germany

�3

VON HANS-WILLI HERMANS

Lindenthal. Der Winter
kommt mit Regen, Schnee und
Frost – und damit auch mit neu-
en Schlaglöchern. Das wird jenen
Lindenthaler Bürger wenig freu-
en, der sich mit einer Eingabe an
die Bezirksvertretung gewandt
hatte: „Umgehend“ sollten die
Schäden aus dem vergangenen
Winter beseitigt werden, und
zwar im gesamten Bezirk Lin-
denthal, besser noch in ganz
Köln. Es könne auch nicht Aufga-
be der Bürger sein, die Stadt auf
solche Schäden hinzuweisen.
Von der Geschäftsstelle An-

regungen und Beschwerden
der Stadt kam nun die Mittei-
lung, dass daraus wohl nichts
wird. Denn Schadstellen werden

grundsätzlich bezirksübergrei-
fend bewertet, und nur „Schä-
den, die eine akute Unfallgefahr
darstellen, werden unmittelbar
beseitigt beziehungsweise abge-
sichert“. Schon aus rechtlichen
Gründen. Wenn dagegen kei-
ne unmittelbare Gefahr für den
Straßenverkehr besteht, werden
die Stellen „verstärkt beobach-
tet und mittelfristig beseitigt.
Schönheitsreparaturen werden
umgesetzt, wenn die personellen
Kapazitäten dies ermöglichen.“
Das Amt für Straßen und Ver-

kehrsmanagement ließ in der
Antwort auf eine entsprechen-
de Anfrage aus der Bezirksver-
tretung Rodenkirchen im März
durchblicken, dass „mittelfris-
tig“ auch mal etwas länger dau-
ern kann. Derzeit seien stadtweit

35 Mitarbeiter mit der Schlie-
ßung von Schlaglöchern be-
schäftigt. Zusätzlich sind je nach
Verfügbarkeit vier bis fünf exter-
ne Firmen im Auftrag der Stadt
ganzjährig im Einsatz, „um das
Schadensaufkommen der Stra-
ßen-, Geh- und Radwege in den
Griff zu bekommen“.
„Die Beseitigung der Schäden

wird über das laufende Jahr an-
dauern“, hatte die Verwaltung
den Rodenkirchener Bezirksver-
tretern mitgeteilt, darauf ver-
weist die Beschwerdestelle aus-
drücklich. Ähnliches dürfte für
Lindenthal gelten. Meldungen
von Bürgern könnten aber hel-
fen, die Beseitigung von Stra-
ßenschäden zu beschleunigen.
Die Stadt hat dafür die Hotline
0221/221-38141 eingerichtet.

Der Coca-Cola-Standort in Ossendorf. Foto:Arton Krasniqi

Coca-Cola schließtCoca-Cola schließt
Standort in KölnStandort in Köln
Ossendorf. Der Getränke-

hersteller Coca-Cola will im
Laufe des kommenden Jahres
fünf Produktions- und Logis-
tikstandorte in Deutschland
schließen. Davon betroffen ist
auch das Werk in Ossendorf,
wie aus einer Mitteilung von
Coca-Cola Europacific Part-
ners (CCEP) hervorgeht. Das
Unternehmen ist in Deutsch-
land für Abfüllung, Verkauf
und Vertrieb der Getränke des
US-Konzerns zuständig. 505
Arbeitsplätze sollen insge-
samt wegfallen, 207 an ande-
re Standorte verlagert werden
und 78 neue Jobs entstehen.

Man wolle sich „im anhal-
tend wettbewerbsintensiven
Marktumfeld noch kostenef-
fizienter aufstellen, den Ver-
änderungen in der Geträn-
kelogistik begegnen und die
Auslastung im deutschen Pro-
duktions- und Logistiknetz-
werk weiter stärken“, so CCEP.
In Köln, wo Coca-Cola einen
Produktions- und Logistik-
standort betreibt und bisher
rund 600 Menschen beschäftigt
sind, soll die Produktion zum
31. März 2025 eingestellt wer-
den. Bis Ende September soll
der Standort dann endgültig
aufgegeben werden.
Mit vier Betrieben sei die

Standortdichte im Westen sehr
hoch, hieß es. Köln sei mit zwei
Produktionslinien zudem der
kleinste Betrieb, Ausbau- und
Wachstumsmöglichkeiten hät-
ten gefehlt. Mit der Schließung

soll die Auslastung der ande-
ren Standorte gestärkt werden.
„Uns ist bewusst, dass die ge-
planten Veränderungen sehr
schmerzhaft für die betroffe-
nen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind. Umso wichtiger
ist es uns, alle beabsichtig-
ten Veränderungen sozial ver-
antwortungsvoll und transpa-
rent umzusetzen“, sagte der
Geschäftsführer bei CCEP, Til-
mann Rothhammer.
Die Entscheidung rief Kri-

tik hervor. Die Gewerkschaft
Nahrung-Genuss-Gaststätten
(NGG): „Coca-Cola verdient
weltweit enorm viel Geld, den-
noch werden in Deutschland
durch die erneuten Standort-
schließungen 500 Arbeitsplät-
ze vernichtet“, sagte der stell-
vertretende NGG-Vorsitzende
Freddy Adjan laut einer Mit-
teilung. „Da entsteht der Ein-
druck, dass es nicht um wirt-
schaftliche Notwendigkeit,
sondern um reine Profitgier auf
Kosten der Beschäftigten geht.“
Für die Gewerkschaft ist die

Entscheidung nicht nachvoll-
ziehbar. Coca-Cola gliedere
Arbeit an externe Dienstleister
aus, kritisierte Adjan. Mit jeder
Schließung entferne sich das
Unternehmen von seinem Ver-
sprechen, eine weltweite Mar-
ke zu sein, die regional produ-
ziert und ausgeliefert werde.
Der Abbau von Standorten sei
„verbunden mit tausenden Ki-
lometern zusätzlicher Trans-
porte“ auf den Straßen. Dies
sei weder nachhaltig noch
ökologisch sinnvoll. Er forder-
te Coca-Cola auf, Verantwor-
tung für seine Beschäftigten zu
übernehmen.

Die Produktion soll zum
31. März 2025 einge-
stellt werden.



Das lang gehütete Geheimnis
ist gelüftet: Ole Schloenbach,
Anton Kewitz und Philippa Eg-
gerath sind das designierte
Kölner Kinderdreigestirn 2025.
Ihren ersten offiziellen Auftritt
hatten Kinderprinz Ole I., Kin-
derbauer Anton und Jungfrau
Philippa zwischen blühenden
Blumenbeeten und Kürbis-
sen im Garten der Freiluga,
der städtischen Freiluft- und
Gartenarbeitsschule. Passend
zum Sessionsmotto „FasteLO-
VEnd“- Wenn Dräum widder
blöhe“ präsentierten sie sich
mit Schürze und Gartenhand-
schuhen.

VON ANGELIKA STAHL

Köln. Dass sie einen grünen
Daumen haben, bewiesen Kin-
derprinz Ole I., Kinderjungfrau
Philippa und Kinderbauer Anton
beim eifrigen Bepflanzen von
Blumentöpfen. Im Karneval wol-
len die Drei dann auch zusam-
menmit ihren Pagen und Gardis-
ten jecke Träume blühen lassen.
Mehr als 120 Auftritte auf gro-

ßen Prunksitzungen, in Senio-
renheimen, Grundschulen und
Kitas stehen auf ihrem Termin-
kalender. „Sie werden auch die
Polizei und die Feuerwehr be-
suchen und dürfen dort einmal
hinter die Kulissen schauen“,
kündigte Festkomitee-Vizepräsi-
dentin Christine Flock an.
Zusätzlich zu den Auftritten

tourt das Kinderdreigestirn wie-
der mit der „Pänz-Große-Pause“
Tour durch die Aulen der Kölner
Grund- und Förderschulen. Mit
dabei sind Lupo, Kempes Feinest,
Aluis und Philipp Godart. Die Be-
werbungsfrist für die „Pänz-Gro-
ße-Pause“ Tour endet am 11.11.
Auch wenn sich die drei Nach-

wuchs-Tollitäten zu Beginn ih-
rer Vorstellung noch etwas zu-
rückhaltend gaben, freuen sie
sich schon riesig darauf, mit al-
len kölschen Pänz Karneval zu
feiern. Dafür werden sie mit Un-
terstützung der „Goldenen Jungs
e.V.“ ihr eigenes Sessionslied
aufnehmen. Geschrieben hat es
Philipp Godart. Musikalisch un-
terstützt werden sie dabei von
den Belve Pänz, dem integrati-

Das ist das neueDas ist das neue
KinderdreigestirnKinderdreigestirn

Jungfrau Philippa, Prinz Ole und Bauer Anton feierlich vorgestellt
Philippa Eggerath, Ole
Schloenbach und Anton Ke-
witz (v.l.) freuen sich auf ei-
ne tolle Zeit. Foto: Stahl

ven Chor der LVR Förderschule
Belvedere Straße.
Mit seinen neun Jahren ist der

designierte Pänz-Regent Ole I.
schon fest im kölschen Karneval
verankert. Im Jahr 2023 beglei-
tete er das Kinderdreigestirn als
Gardist. „Die Auftritte und auch
die Fahrten zu den Auftritten
haben besonders viel Spaß ge-
macht.“ Mit seinen Eltern und
seinem Bruder Arthur wohnt er
in Rodenkirchen. Dort besucht er
die vierte Klasse der KGS Grün-
gürtelschule. Seine Lieblings-
fächer sind Mathe, Musik und
Sport. Er spielt Hockey und Ten-
nis oder Gitarre. Das Bergsteigen
hat es ihm auch angetan. Er liebt
Lieder von Kasalla und Alvaro
Soler. Selbstgemachte Lasagne
mag er für sein Leben gern. Die
ersten Kamelle warf er bereits
mit drei Jahren im Rodenkir-
chener Zug. Seit einigen Jahren
ist er Mitglied bei der KG Lösti-
ge Paulaner. An den tollen Tagen
verkleidet er sich gerne als Pirat
oder Hänneschen. Er sagt: „Zu-

sammen mit Philippa und Anton
möchte ich ganz viele Menschen
fröhlich machen und einen bun-
ten Karneval feiern.“
Auch Kinderbauer Anton ist

Mitglied bei den Löstigen Pau-
lanern. Anton kommt aus Wid-
dersdorf, wo er mit seinen Eltern
und seiner Schwester Marlene
wohnt. Er ist neun Jahre alt und
besucht die vierte Klasse der KGS
Pater Delp Schule. Mathe, Musik
und Sport sind seine Lieblings-
fächer. Beim Basketball, Fußball
oder Floorball (Hockey-ähnli-
ches Stockballspiel) schlägt sein
Herz höher. Musikalisch hat An-
ton es auch drauf. Er singt im in-
klusiven Chor der Belve Pänz. Bei
Kasalla, „Polka, Polka, Polka“ von
Brings und „Raum der Zeit“ von
WIZO singt er gerne mit. Kar-
toffelpüree, Lachs und Meeres-
früchte mag er am liebsten.
Den Anstoß, sich zu bewerben,

gab seine Schwester Marlene. Sie
war in der Jubiläumssession als
Kinderjungfrau mit dabei. Als
Bauer im designierten Kinder-

dreigestirn, erfüllt sich für An-
ton ein Traum. „Karneval ist toll,
cool, lustig und bunt.“
DenweiblichenPart imKinder-

Trifolium besetzt Kinderjung-
frau Philippa. Die Neunjährige
kommt aus Junkersdorf, wo sie
mit ihren Eltern und ihren Ge-
schwistern Klara und Justus lebt.
Sie besucht die Ildefons-Herwe-
gen-Schule. Sport, Deutsch und
Sachunterricht sind ihre Lieb-
lingsfächer. In ihrer Freizeit ist
sie auf dem Hockeyfeld oder
dem Tennisplatz anzutreffen
und singt im Chor. Sie liebt Mu-
sik von den Klüngelköpp, Quer-

beat, Planschmalöör und Dua
Lipa. Als Mitglied der Lecheni-
cher Narrenzunft ist sie schon im
Junkersdorfer Viertelszug mit-
gegangen. Ihr Lieblingskostüm
ist Indianerin. Nun kann sie es
kaum erwarten, mit Ole und An-
ton über die Karnevalsbühnen zu
tanzen. Übrigens: Proklamiert
werden die drei Pänz am Sonn-
tag, den 12. Januar 2025. Dann
bekommen sie von Oberbürger-
meisterin Henriette Reker im
Theater am Tanzbrunnen die In-
signien überreicht. Einer der Hö-
hepunkte einer aufregenden Zeit
für das Kinderdreigestirn 2025.

Das Kinderdreigestirn wurde in der Freiluga vorgestellt. Foto: Stahl

Der Eintritt ist frei. Voranmeldung erwünscht unter 0221/224-2586 von Mo.-Fr. 9.00-16.00 Uhr oder claudia.effer@kstamedien.de. Einlass ist ab 16.30 Uhr, Beginn: 17 Uhr. Kostenfreie Parkplätze

Einladung zur Informationsveranstaltung

• Schmerz, lass nach! Was hilft bei chronischen Schmerzen? – Dr. Ronald Richter
(Facharzt für Neurochirurgie)

• Eine Behandlungsmöglichkeit für verschiedene Arten des chronischen Schmerzes –
Prof. Dr. Faycal El Majdoub (Leiter der Abteilung Stereotaxie und funktionelle Neurochirurgie)

• Der Mensch im Focus – Colette Schulz (Schmerz-Krankenschwester)

Neuromodulation: Eine vielfältige Behandlungsoption bei chronischen Schmerzen

Anzeige
Kliniken der Stadt Köln gGmbH – Klinik für Neurochirurgie – Funktionelle Neurochirurgie und Stereotaxie

NEVENDUMONTHAUS

04. Nov., 17.00 Uhr
Veranstaltungsort

Amsterdamer Str. 192
50735 Köln

NEUBEZIEHEN
Ihrer Polstermöbel
Ausführung aller Polsterarbeiten

· Bezüge fürmoderne Polstermöbel
· Nähen von Houssen und Kissenbezügen
· Lederverarbeitung für Polstermöbel
· Restaurierung der Holzgestelle
· Unverbindliche Preisempfehlung
· Festpreise bei Besichtigung
· Große Auswahl an Stoffen und Leder
· Auch Neuanfertigung
· Abholung sowie Lieferung

Auf der Kaule 22 · 51427 Bergisch Gladbach-Refrath

Telefon
(02204)
6 71 42

„Hätzlije Jröß uss der Unger-
welt“. Et Letz wor ich met de
Fründe vun der Akademie för uns
kölsche Sproch em Krunleuchter-
saal. Dä kannt ich noch nit. Nor-
malerwies hängk ne Krunleuch-
ter en nem Fesssaal. Ävver öm dä

ze sinn moot ich sibbe Meter en
Trapp en de Ungerwelt eravklem-
me. Ze Ihre vum Friedrich Wil-
helm II ess dä do opjehange woo-
de.Wä hät allt ne Krunleuchter en
der Kanalisazijun? Su jet jitt et
och nor en Kölle! Et rüch do unge
e bessje streng, ävver de Akustik
ess sensazijonell. Un su fingen he
och off Kunzäte statt. Dä „Saal“
steit unger Denkmalschotz.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Deutsche Fotos vom

Boxeraufstand in China
Die Herbstferien

sind angebrochen
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Explosionen in Köln: FestnahmeExplosionen in Köln: Festnahme
Köln. Im Zusammenhang mit

der Explosionsserie in Köln und
mutmaßlich dahinterstehenden
Drogengeschäften ist ein wichti-
ger Verdächtiger festgenommen
worden – in Paris. Das teilten die
Kölner Staatsanwaltschaft und
Polizei in einer gemeinsamen Er-
klärung mit. Es handle sich um
einen mit internationalem Haft-
befehl gesuchten 22-Jährigen.
Er sei am 1. Oktober am Pariser
Flughafen Roissy aufgegriffen
worden.
Die Staatsanwaltschaft Köln

hatte zum Redaktionsschluss
ein Verfahren zur Auslieferung
eingeleitet und stehe mit den
französischen Justizbehörden
im engen Kontakt. Die Ermitt-
ler halten den 22-Jährigen nach
eigenen Angaben allerdings für
eine „Schlüsselfigur“ im mut-
maßlichen Drogengeschäft, das
Ausgangspunkt für die Explosi-

onsserie gewesen sein soll, die in
den vergangenen Monaten Köln
und andere Orte erschüttert hat-
te. Mehrere Sprengsätze waren
nachts vor Häusern explodiert.
Der 22-Jährige soll sich Ende

Juni abgesetzt haben. Daraufhin
sei er zur Fahndung ausgeschrie-
ben worden. Die Ermittler gehen
von Auseinandersetzungen un-
ter Banden aus, die im Hinter-
grund stehen sollen.
Der Diebstahl einer großen

Menge Cannabis aus einer Lager-
halle in Hürth soll dabei Auslöser
für die Gewaltspirale gewesen
sein. Auch zwei Geiselnahmen
von Ende Juni/Anfang Juli wer-
den dem Komplex zugerechnet.
Eine Gruppierung, die um die
Drogen geprellt worden sei, ver-
suche, das Cannabis zurückzu-
bekommen oder Schadenersatz
zu erhalten, hatten die Ermittler
kürzlich erläutert. Dabei gibt es

auch Bezüge in die Niederlande.
Mehr als zehn Personen sit-

zen nach Angaben der Staats-
anwaltschaft bereits in Unter-
suchungshaft. Der nun in Paris
Festgenommene wird allerdings
als besonders wichtige Figur ein-
gestuft.
Im Zusammenhang mit den

Taten fällt auch immer wieder
der Begriff „Mocro Mafia“, den
sich Polizei und Staatsanwalt-
schaft aber nicht zu eigen ma-
chen. „Mocro“ ist in den Nie-
derlanden ein Slangwort für
Marokkaner. Manche Niederlän-
der mit marokkanischen Wur-
zeln sind dort am Drogenhandel
beteiligt. Explosionen vor Woh-
nungen, Geschäften und Betrie-
ben werden im kriminellen Mi-
lieu in den Niederlanden oft als
Druckmittel eingesetzt, um Riva-
len oder Schuldner einzuschüch-
tern.

Polizisten sichern Spuren
nach der Explosion am Club
„Vanity“ auf dem Kölner
Ring. Foto: Krasniqi
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Das Problem Sauberkeit in
Köln ist offensichtlich. Über-
all, jeden Tag, nicht nur am
Dom. Selbst jetzt, im Herbst,
wenn sich die Menschen
nicht mehr größtenteils
draußen aufhalten, wimmelt
es auf Kölns Straßen, in Parks
und diversen Grünanlagen
nur so von Müll. Die Stadt
will dagegen künftig etwas
unternehmen, auch mithil-
fe des sogenannten Master-
plans Sauberkeit, der noch
in diesem Jahr vom Stadtrat
abgenickt werden soll. Nur:
Was sind die Eckpunkte die-
ses Plans? Und was braucht
es in der Domstadt wirklich,
damit sie endlich sauberer
wird?

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Um dies herauszu-
finden, hat der Rat der Stadt
Köln die Verwaltung bereits
am 5. Mai 2023 damit beauf-
tragt, den Masterplan Sauber-
keit zu erstellen. Grundlage da-
für war ein Status-Quo-Bericht
zum Thema Sauberkeit in Köln.
Doch nicht nur das: Es folgten
eine digitale Öffentlichkeitsbe-
teiligung sowie diverse Work-
shops mit Interessensvertre-
tern. Die daraus gewonnenen
Erkenntnisse wurden wieder-
um genutzt, um die Eckpunkte
für den Masterplan Sauberkeit
zu entwickeln. Nun steht der
finale Entwurf vor der Fertig-
stellung. Zudem soll die nöti-
ge Vorlage für den Rat der Stadt
Köln zum Beschluss des Mas-
terplans Sauberkeit womög-
lich in die nächste Sitzung des
Stadtrats am 14.November ein-
gebracht werden.
Einige der wichtigsten Eck-

punkte des Masterplans sind
eine bedarfsgerechtere Reini-

Kölle, wannKölle, wann
wirst duwirst du
endlich sauber?endlich sauber?

Mithilfe eines Masterplans soll es besser werden

Nicht nur
an Silvester
oder zu Kar-
neval wim-
melt es in
der Innen-
stadt sowie
in vielen an-
deren Vee-
deln nur so
von Müll.
Foto: Goyert

gung, die Verstärkung der Zu-
sammenarbeit verschiedener
Akteure, eine Erweiterung des
Toilettenangebots sowie eine
Erhöhung der Anzahl von Müll-
behältern. Wenig überraschend
muss die Stadt allerdings mehr
Geld ausgeben, um diese Eck-
punkte tatsächlich auch um-
setzen zu können. Dabei sind
für die Abfallwirtschaftsbetrie-
be Köln (AWB) bereits mehr als
2000 Mitarbeitern im Einatz,
um in Köln für Ordnung zu sor-
gen. Zudem gaben die AWB im
Jahr 2023 rund 60Millionen Eu-
ro für die Straßenreinigung aus,
wovon rund 48 Millionen Euro
von den Gebührenzahlern ge-
tragen wurden und der Rest von
der Stadt Köln. Nur: Trotz ei-
ner Erhöhung von 5,5 Prozent
gegenüber dem Vorjahr reicht
selbst diese Summe nicht aus.
Im Gegenteil, offenbar muss
noch deutlich mehr Geld aus-
gegeben werden, um die Stadt
spürbar sauberer zu bekom-
men. Dementsprechend wird
der Stadtrat in einer der kom-
menden Sitzungen vorschla-
gen, künftig entsprechende
Mittel einzusetzen.

Damit allein ist es allerdings
nicht getan, da sind sich die
Experten sicher. Denn klar ist:
Die Bevölkerung muss sich be-
teiligen, so gut es geht. „Ob die
Stadt dadurch tatsächlich sau-
berer werden wird, hängt auch
vom Zusammenspiel aller Be-
teiligten ab“, heißt es vonseiten
der Stadt. „Der Masterplan Sau-
berkeit bietet ein Konzept an,
anhand dessen jede individu-
elle Person zur Stadtsauberkeit
beitragen kann.“ Jeder Einzelne
ist also gefragt. „Sauberkeit ist
eine Gemeinschaftsaufgabe“,
teilen die Abfallwirtschaftsbe-
triebe auf Anfrage von „Express
– Die Woche“ mit. „Es kommt
auf bedarfsgerechte Reinigung
und Entsorgungsmöglichkeiten
für Abfälle an, aber auch auf das
richtige, bewusste Verhalten
der Menschen. Insgesamt feh-
len Bewusstsein, Respekt und
Wertschätzung für den öffentli-
chen Raum.“

Eine Einschätzung, die auch
von Fachleuten aus dem Be-
reich der Psychologie geteilt
wird. Werte wie Sauberkeit und
Müllvermeidung seien laut
dem Kölner Sozialpsycholo-
gen Prof. Dr. Andreas Glöckner
nicht mehr so stark in der Ge-
sellschaft verankert. Das Resul-
tat: Die Bevölkerung komme
als Gesamtes weniger oft auf
dieses Thema zu sprechen oder
mache Verursacher darauf auf-
merksam. Verantwortlich da-
für seien laut Glöckner weniger
stark verinnerlichte Verhal-
tensregeln – sogenannte sozia-
le Normen–und eine geringere
Aktivierung dieser Normen in
einer verdreckten Umgebung.

„Wenn bei der Erziehung nach-
lässig mit diesem Thema um-
gegangenwurde, kann das auch
im Verlauf des Lebens eine we-
niger große Rolle spielen“, sagt
Glöckner. Heißt: Aufklärung ist
gefordert, ein Bewusstsein für
das bestehende Problem muss
geschaffen werden.
Aus diesem Grund enthält

der Masterplan Sauberkeit
auch öffentlichkeitswirksame
Kampagnen, die den richti-
gen Umgang mit Abfall thema-
tisieren. Schon im Spätsom-
mer 2024 wurde die Kampagne
„Haltet Köln Sauber!“ umge-
setzt, wobei zwei City-Scouts
im Domumfeld und im Rhein-
garten an acht verschiedenen
Wochenenden Passanten auf
die korrekte Entsorgung von
Müll im öffentlichen Raum an-
gesprochen haben. Dabei rich-
teten sich diese insbesondere
an Raucher, denen bei dieser
Gelegenheit mehrere Hundert
kostenlose Taschen-Aschen-
becher zur Verfügung gestellt
wurden. Weitere ähnliche
Kampagnen sollen im Zuge des
Masterplans Sauberkeit in den
kommenden Wochen und Mo-
naten folgen.
Um die Domstadt endlich

sauberer zu bekommen, haben
sich die verantwortlichen Per-
sonen zuletzt also einiges ein-
fallen lassen. Mit der Umset-
zung des Masterplans soll sich
die Situation in Köln dann end-
lich spürbar verbessern. Doch
eines ist dabei klar: Durch klu-
ge Ideen, mehr Geld und öf-
fentlichkeitswirksame Kampa-
gnen alleine wird das Problem
nicht behoben werden. Viel-
mehr sind wir alle gefragt, un-
sere Stadt möglichst schön
aussehen zu lassen, jeden Tag,
kontinuierlich, überall.

Diese Bußgelder
werden fällig
Spucken: 30–60 €
Kaugummi ausspucken: 40–
75 €
Notdurft verrichten: 60–200 €
Tauben füttern: 35–1000 €
Kippe wegwerfen: 50–150 €
Hundekot liegen lassen: 35–
500 €
Ablagern von Sperrmüll oh-
ne Termin: 200–10000€
Wegwerfen von Lebensmit-
telresten, Plastikflaschen,
Leeren von Autoaschen-
bechern oder Ähnlichem.:
50–150 €

Mehr als 60 Millionen Euro
reichen für die Sauberkeit
offenbar nicht aus
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CHRISTMAS
WORLD

C SCHHHHHHHHHRISTMASC S SCHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHRISTMAS
Let’s celebrate

Im ganzen
Monat Oktober

20%
Rabatt auf künstliche
Weihnachtsbäume,
Kränze und Girlanden

0 22 34 - 21 93 228Alfred-Nobel-Str. 29
50226 Frechen

KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durchgeführt um den baulichen

Zustand Ihrer Abwasserleitungen festzustellen und zu

dokumentieren.Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs- und

Funktionsprüfung durch. Zeitaufwand ca. 20 - 30 Minuten.

N 19€19€
Kanal-Check

Nach den EM-Spielen sah es am Dom oft so aus. Foto: Weiser
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SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

"Herbstangebot - Zingst - Ostsee":
7 Nächte wohnen - 5 Nächte zahlen!
**** komf. FeWo's, 1-2 SZ 2-4 Pers.,
Südblk./Terr., teilw. mit Sauna oder
Wärmekabine, gerne mit Hund, gültig vom
01.11-21.12.24 % 038232-89464
raffalea-fewos-zingst@t-online.de

Herr Caspary kauft Pelze, Nerze, Silberbe-
steck und Uhren aller Art. Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Münzen, Zinn, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zahngold, Krokotaschen,
kompletteNachlässe,Haushaltsauflösungen,
Schmuck, Armbänder, Ketten, Ringe, Mün-
zen, Krügerrand, seriös und diskret, kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahlebis85.00€proGramm
Altgold bar vor Ort. 015754918959

Witwer 78 J. -

Johan,

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.werner-koeln.de

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Alle Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Nordsee-FH, 70 m², großzügig-einladend,
ab 62,-€/Tg, 2SchlZ, Garten,
www.carolinennest.de 0173-7105153

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Spachtel- und Putzarbeiten. 0170-
3838905

A + B Köln Designer sucht! Villeroy & Boch
Geschirr, Porzellan, Bleikristall, Marken-
handtaschen, Dekoartikel, Sonnenbrillen,
Elektrogeräte, CD`S, Bücher, 0221-
17073488

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
59104804

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

Ich suche eine neue Betreuungsstelle in ei-
nem Privathaushalt! Bin erfahren in der
24h Betreuung von älteren Menschen.
Ich habe sehr viel Einfühlungsvermögen
für schwer kranke Menschen. Ich rauche
nicht. Ich koche sehr gerne und liebe
auch die deutsche Küche. Gerne Lang-
fristig! Bitte nur seriöse Anfragen!
0621-18060355 Handy 01579-2452045

Pelzankauf OHNE Gold, Pelzgeschäft
Frank Nies, Marktstr. 127B, 46045 Ober-
hausen. Terminabsprache und Infos un-
ter 0208-62005568 oder www.pelzan
kauf-nrw.deAchtung! Schmuckdesignerin kauft von pri-

vat, Goldschmuck, Modeschmuck, Silber-
schmuck, Zinntafelsilber, Perlen, Zahn-
gold, Uhren. Kaufe auch Verschiedenes
aus Haushaltsauflösungen. Zahle gute
Preise, Anzeige gilt immer, 0178-
5531377

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Porsche Boxster 987, Cabrio, 245 PS, BJ:
2006, Youngtimer, 55 TKM, Gepflegt, Ga-
ragenwagen, Preis: 12.000,- 0178-
9243272

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

Sie sucht Ihn für lockere Erotik-Treffs
www.engeloderluder.de

Suche Schallplatten, Sammeltassen, Zinn,
Taschenuhren, Münzen, Pelze, Altmöbel,
Altschmuck. Tel: 0163-7039499

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Getränkegroßhandel in Köln zu verkaufen,
Jahresumsatz ca. 4 Millionen Euro, für
800.000 Euro + Ware abzugeben. 081/
36418 Zuschriften an: Verlag Schlossbo-
te/Werbekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl

Barankauf von Gold, Silber, Münzen,
Altgold, Zahngold, Goldschmuck,
Ringe Silbertabletts, Bestecke, Zinn
usw. Köln-Sülz, Zülpicherstr. 284

0221-27783772. Hausbesuche
möglich 0172-7483330 auch am Wo-
chenende. www.goldankauf4u.de

Teppichmuseum-Deutschland kauft Orient-
teppiche . Haben Sie auch alte Teppiche
zusammengerollt oder im Keller? Rufen
Sie uns an und machen Sie Bargeld aus
ihren Teppich 0178-4631755 Herr
Weiß

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre
Anzeigen

auch
online!

Ihre Anzeigen auch online!

Ein Angebot von:

Ihre Anzeigen
auch online!

Ein Angebot von:

aktuell
und

regional
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Unterstützung in Ihrer Wohnumgebung gesucht!

Möchten auch Sie sich über eine neue Aufgabe/einen monat-

lichen Zuverdienst freuen?

Jeder ab 13 Jahren, der am Wochenende (am Freitag oder am

Samstag) auch nur wenige Stunden Zeit hat, kann als Zeitungs-

zusteller(m/w/d) für uns tätig werden.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

02203 18 83 99 0175 999 44 00 www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 KölnAccountManagerAccountManager
(m/w/d) in Vollzeit für den Rhein-Erft Kreis
Wir bauen unser Teamweiter aus und suchen Sie als AccountManager (m/w/d) zumnächstmöglichen Zeitpunkt. Kommunikationsstarke Kolleg:innen, die sich für
Medien begeistern und gemeinsammit uns am Erfolg unserer Kunden arbeitenmöchten, sind herzlich willkommen.

Ihre Aufgaben:
Gemeinsammit Ihren Kolleg:innen betreuen Sie unsere lokalen Kunden vor Ort und erarbeiten gemeinsammit Ihren Kunden optimaleWerbekonzepte;
egal ob klassisch Print oder Digital.

Habenwir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt hier:
RAG-Interactive GmbH & Co. KG z.Hd. UdoWaldau, August-Horch-Str 10, 51149 Köln oder per E-Mail an: bewerbung@rag-interactive.de

Die RAG-Interactive GmbH & Co. KG ist eine
moderne Agentur mit Sitz in Köln und optimaler
Anbindung an den ÖPNV. Wir beraten und be-
treuen zahlreiche mittelständische Unterneh-
men aus Handel, Handwerk und Gewerbe rund
um die optimale Vermarktung Ihrer Produkte
und Dienstleistungen. Zu unserem Produkt-
portfolio gehören klassische Anzeigenwerbung,
Prospekte und eine Vielzahl digitaler Produkte.

Waswir bieten:
Eine attraktive Vergütung

30 Tage Urlaub im Jahr

Mobiles Arbeiten im Büro, von zu Hause oder direkt beim Kunden vor Ort

Ein familiäres Team auf Augenhöhemit einem starken Zusammenhalt

RegelmäßigeWeiterbildung und Coaching

Sie haben B2B-Erfahrung, idealerweise im Verlagswesen

Sie sindmündlich und schriftlich kommunikationsstark

Sie sind Teamplayer:in

Sie kommunizieren und verkaufen gerne

Sie sind serviceorientiert

Sie sind eine aufgeschlossene Persönlichkeit

Begleitperson
(m/w/d)

für Fahrdienst auf
538,-€-Basis gesucht.

02234/994588
info@fahrdienst-wemont.deWir suchen dich in Vollzeit/Teilzeit:

Sachbearbeiter (m/w/d)

Du bist ein Teamplayer mit strukturiertem,
selbständigem und zuverlässigem Arbeiten.

Du hast gute kommunikative Fähigkeiten und
beherrschst die deutsche Sprache fließend in
Wort und Schrift. Gutes Englisch ist ein Bonus.

Du bist sicher im Umgang mit den MS-Office-
Anwendungen und bereit, Neues zu lernen.

Du denkst kundenorientiert, bist motiviert und
hast Spaß an neuen Herausforderungen.

Mehr Info gibt es hier: www.promata.de

Deine Bewerbung (inklusive Gehaltsvorstellung)
sendest du an: karriere@promata.de

0221 98 60 9600
Fa. IDH GmbH
Rösrather Str. 505 A, 51107 Köln

• unbefristete Festanstellung
• Vollzeit/Teilzeit im Raum Köln

Wir
suchen
Dich!

Mülllader/Helfer (m/w/d)

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Berufskraftfahrer/in C1/C/CE (W/M/D) in
Voll-, Teilzeit und als Aushilfe für Güter-
transporte im Gesundheitswesen, WRS
MOVE 0151-74554810 E-Mail: gerd-
christian.thelen@wrs-ggmbh.de

Erdgeschosswohnung zu verkaufen
Dellbrück, 3-Zimmer (sehr guter Zu-
stand), ca. 67 m², Bj 1965, Letzte
Modernisierung 2019, EAW V, 121,0
kWh (D), Gas-Zhz, KP 239.999,-- €,
Käuferprovision 3,57 % Karin Geller
Immobilien, Bergisch-Gladbacher-
Str. 984, 51069 Köln, www.immo-gel
ler.de, info@immo-geller.de, 0221-
9697930

Kommissionierer, Staplerfahrer (m/w/d)
im Autoteilelager in Früh-/Spätschicht in
Köln (Niehl), gute Deutschkenntnisse er-
forderlich, Buchna Personallogistik
GmbH, Tel: 0176-41057202,

Mail: c.hafer@bpl-dn.de"

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Trockenbauer*in, gesucht. Vollzeit Fähig-
keiten im Trockenbau sowie Türeinbau.
Führerschein Klasse B (3), Sprachkennt-
nisse in Deutsch. Bewerbung unter info@
donato-rodio-gmbh.de oder 02234-
15463

Fahrer m/w/d gesucht: Wir suchen einen
engagierten Mitarbeiter für regelmäßige
Boten- und Kurierfahrten innerhalb Groß-
raum Köln. Gute Deutschkenntnisse,
freundliches, gepflegtes Auftreten, gerne
Frührentner. Auf Minijob Basis. Tätigkeit
vormittags, 2-3x die Woche. Köln Kalk.
personal@vservice.com bzw. 0221-
3909060

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Im Umkreis von Köln suchen wir für
einen Kunden ein EFH mit 4-5 Zim-
mern, Wfl. ab 140 m² .Rufen Sie uns
an, wir beraten Sie gerne unverb. im
Detail. Infos unter: www.bender-im-
mobilien.de, oder unter: 02204/
2904940.

Jetzt online eine kostenlose und un-
verbindliche Wert-Analyse Ihrer Im-
mobilie anfordern - einfach Objektda-
ten eingeben und erste Einschät-
zung erhalten! Infos unter www.ben
der-immobilien.de oder 0800/
1188660

Reinigungskräfte in Teil-/Vollzeit gesucht
für Treppenhausreinigung in Bonn +
Köln. Hausbetreuung Weber 0172-
2926926 oder 0176-61019974

Kraftfahrer CE in Teilzeit oder Aushilfe für
Tageseinsätze/Wochenende gesucht,
Mo-Fr ab 15 €/h als Einstieg, WE 25 €/h
doppelte Spesen. Zschiegner Transporte
e.K. 0221-57779960

Putzhilfe nach Heimersdorf gesucht, 14-tä-
gig 3 Stunden, 15,- € die Stunde, donners-
tags, 0157-34381264

Stelle gesucht als Haushaltshilfe in Teil-
oder Vollzeit, gerne auch bei älteren Herr-
schaften. Bitte um Anruf und Terminab-
sprache für ein Vorgespräch Tel. 01521-
1414894

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Minijob Ba-
sis für Objekt in der Innenstadt Nähe
Ebertplatz/Reichenspergerplatz (Wörth
Str.) gesucht. AZ: Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag immer von 17.00-18.45
Uhr. Telefonische Bewerbung unter:
0211-53805000

Fensterputzer sucht Arbeit 0178-
3036368

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Friseur (m,w,d), 2-5 Tage wöchentlich, ge-
sucht Einkaufszentrum Chorweiler. Coif-
feur Zander, Tel. 0172-2904758

Eigenbedarfskündigung: 2 ruhige Mieter
suchen dringend 3 Zimmer, Balkon, Auf-
zug im Kölner Westen. 0151-
15712724

TIM GmbH seit über 23 Jahren mit Herz
dabei! Wir suchen für unsere Objekte in
Raum Köln, Dormagen und Erftkreis zu-
verlässige Hausmeister und Gärtner (m/
w/d) mit Berufserfahrung in Teilzeit-
oder Vollzeitanstellung. Sie verfügen
über den Führerschein Klasse B und gute
Deutschkenntnisse. Bewerbung an TIM
GmbH 0221-2225230; 0173-7271727;
info@tim-gmbh.eu.

TIM GmbH seit über 23 Jahren mit Herz
dabei! Wir suchen für unsere Objekte in
Raum Köln, Dormagen, Neuss und Erft-
kreis zuverlässige Glasreiniger,- und Ge-
bäudereiniger (m/w/d) mit Berufserfah-
rung in Teilzeit- oder Vollzeitanstellung.
Sie verfügen über den Führerschein Klas-
se B und gute Deutschkenntnisse. Bewer-
bung an TIM GmbH 0221-2225230;
0173-7271727; info@tim-gmbh.eu.

Zeitschriftenzustellung, Lesezirkel Feier-
abend, Minijob, donnerstags, mit eige-
nem PKW, festes Liefergebiet, Dauerstel-
lung 0221-5994021

Reinigungskraft (m/w/d) auf Minijobbasis
für eine Arztpraxis in Köln-Sülz gesucht.
AZ: Mo.-Fr. ab 19:00 Uhr für 1,75 Std./
Tag. (Schlüsselstelle) Münch GmbH Fre-
chen 02234/53500

Kassenkraft !!! Wir suchen ab sofort eine
freundliche und zuverlässige Kassen-
kraft (m, w, d) (Bargeldlos) für unsere
Mitarbeiterkantine in Köln-Poll. Die Ar-
beitszeit ist Montag bis Freitag von
11:00 Uhr bis 13:30 Uhr. Wir freuen uns
auf Ihren Anruf: ABAKUS GmbH 0176-
30121718

Reinigungskraft gesucht in Deutz: Mo.-Fr.
ab 15 Uhr, Minijob oder Teilzeit, 0172-
3135232

Hausmeister in Vollzeit gesucht. Abge-
schlossene Ausbildung im Handwerk
wird vorausgesetzt. Tel: 0151-58205869,
cbungarten@bungarten.com

Lager mit tollem Arbeitsklima sucht Aushil-
fe. Tel: 0151-58205869, cbungarten@bun
garten.com

Suchen Bauhelfer, M*W*D, Mini*Teilzeit,
0221-2400392, info@tillmann-ko

eln.de, keine Zeitarbeit

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Fahrer (m/w/d) für 3,5 t in Vollzeit für Ge-
tränkeauslieferung für unser Team ge-
sucht. 0171-7827071

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

KristianUmzüge, Renovierungen, Jobcen-
terKVA, Argefestpreis, Seniorenumzüge,
Nachlässe, Wohnungsaufl., 0221-
96711176

Handwerker, zuverlässig, Innenverputz, Tro-
ckenbau, Elektrik, Fliesen, Tapezieren,
Streichen. 0157-53841909

Gesucht: Vorarbeiter m/w/d in Teilzeit. Er-
fahrung in der Reinigung, selbständiges
Arbeiten, AZ: 16.00-19.30 Montag - Frei-
tag 0160-7161021

Reinigungskraft (m/w/d) Teilzeit, erfahren,
deutschsprachig, für Einkaufsfiliale in
Köln-Sülz gesucht, Montag bis Samstag
ab 06.00 Uhr, täglich 3 Std.. 0171-
8419175

Suche Putzstelle im Privathaushalt, Umge-
bung Köln-Nord, 1522-2587141

Montagehelfer für gut bezahlte Dauerstel-
lung AGILIS-Zeitarbeit 0221-234785

Staplerfahrer/Lagerist AGILIS-Zeitarbeit
GmbH, Hohenstaufenring 72, 50674 Köln

0221-234785

Altes Ehepaar sucht zuverlässige Haus-
haltshilfe und Versorgerin, deutschspra-
chig, zur Festanstellung, für ca. 15 Std.
wöchentlich, Montatsgehalt pauschal
1500,--€, Arbeitsort Junkersdorf 013/
36435 Zuschriften an: Verlag Schlossbo-
te/Werbekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Gärtner übernimmt günstig Gartenarbeiten/
Winterdienst 0163-1831412
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Künstlerin fällt auf
„Maus-Betrüger“ rein
Köln. Der „Maus-Betrüger“

hat wieder zugeschlagen. Im-
mer wieder tauchten in den
vergangenen Jahren Berichte
auf, wie ein angeblicher WDR-
Mitarbeiter Menschen in NRW
übers Ohr haut. Jetzt hat es ei-
ne Kölner Künstlerin erwischt.
Barabara Ruf (74) stellte ihre

Werke – eine Kombination mit
Collagen und abstrakten Visio-
nen von bekannten Kölner Mo-
tiven in der Flora aus. Der Zu-
lauf im Torhäuschen war groß,
auch ein Mann Mitte 60, braun
gebrannt, im schicken weißen
Hemd, zeigte sich beeindruckt
von denWerken und verwickel-
te die Ex-Lehrerin in ein langes
Gespräch. Er gab sich als Mit-
arbeiter der „Sendung mit der
Maus“ aus und stellte ihr Ende
des Jahres eine große Ausstel-
lung mit „guten Verkaufsmög-
lichkeiten in einem stark fre-
quentierten Raum“ in Aussicht.
Das sei dann sicher die letzte
Eröffnung für den scheidenden
Intendanten Tom Buhrow, be-
tonte der Mann.
„Er war so redegewandt, hat

so viele Interna erzählt von
Promis wie Elke Heidenreich,
Bettina Böttinger oder Hape
Kerkeling“, erinnert sich die
Künstlerin heute verärgert.
„Ich bin bestimmt nicht leicht-
gläubig, aber dieser Mann kam
einfach kompetent rüber. Er
hat meinen Mann und mich

wirklich eingelullt mit seinen
Dönekes über Promis.“
Dann erzählte er ihr schließ-

lich, dass er privat auch noch
mit seinem Herzensprojekt un-
terwegs sei, Kindern Wünsche
zu erfüllen. „Er würde zum
Beispiel Spenden für das Kin-
derkrankenhaus Amsterdamer
Straße sammeln, hätte so ei-
nem leukämiekranken Mäd-
chen einen Rollstuhl finanzie-
ren können. Außerdem würde
er mit REWE und dem Projekt
Wünschgutscheine zusammen-
arbeiten.“
Und das Schönste sei: Wenn

sie ihm einige Gutscheine ab-
kaufen würde, könne sie ohne
Verlust bei der Supermarktkette
einkaufen. „Natürlich habe ich
dann ein paar dieser Gutscheine
genommen“, sagt Barbara Ruf.
Nachdem der Mittsechziger

verschwunden war, googelte
ihr Mann Begriffe wie „Sendung
mit der Maus“, „WDR-Mitarbei-
ter“ oder „Spenden“ und wurde
im Netz schnell fündig.
In den vergangenen Jahren

hatte der Betrüger auch schon
in Düsseldorf und Aachen die
Mitleidsmasche angewandt.
„Es waren ja keine Unsummen.
Das Geld kann ich verschmer-
zen, aber ich möchte einfach
vor diesem Mann warnen“, sagt
Barbara Ruf. Sie hat bei der Po-
lizei Anzeige wegen des „Maus-
Betrügers“ erstattet. (ak)

Barbara Ruf hat ihre Wer-
ke im Torhäuschen an der
Flora ausgestellt und ging
einem Betrüger auf den
Leim. Foto: Kahlmeier
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Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

399.-
Polsterbett

699.-**699.-*

Polsterbett „Madea“
in Ausf. Stoff Poso, Kopfteil mit 3-Punkt-Steppung,
Holzfuß massiv eichefarbig, Liegefläche ca. 180x200 cm.
Ohne Matratze, Lattenrost und Deko. 3777096

verschiedene
Bezugsstoffe
preisgleich erhältlich

Günstige Warenbeschaffung,
von A-Z &

scharfe

künstliche Verteuerung
für Rabattaktionen

Ständige Marktbeobachtung
und

Entdecken
Sie ein besseres Angebot, greift
unsere Tiefpreis-Garantie. Sie
zeigen uns den Nachweis und
erhalten 5% Nachlass auf den
Mitbewerberpreis. Sogar bis zu
4 Wochen nach dem Kauf.

DAS IST UNSER ANSPRUCH.

mit Cordbezug

**Bisheriger Preis50259 Pulheim
Segmüller-Allee1 /
Ecke Max-Planck-Straße
Tel.: 02238/966 600

TAG DER RETTER &

HELFER BEI
Spannende Einblicke, zah

lreiche

Infos und Mitmach-Aktionen

sowie Einsatzfahrzeuge v
or Ort.

FREIER
EINTRITT für mehr

Informationen
QR-Code scannen

KFZ-Verbands-
kasten Inhalt
nach DIN 13164.
3782483

3.99
KFZ-Verbandskasten

SOLANGE
VORRAT
REICHT!

FREIWILLIGE FEUERWEHR PULHEIM:
Informationsstand und Präsentation eines Löschfahrzeuges

ARBEITER-SAMARITER-BUND RV RHEIN-ERFT/DÜREN E.V.:
Infostand und Reanimationsübungen, mobile Sanitätsstation
und Präsentation eines Motorrads

VERKEHRSWACHT RHEIN ERFT KREIS E.V.:
Überschlag - Simulator, Rauschbrillenparcour, kostenloser
Sehtest und Informationsstand der Verkehrswacht

+ + + TOP-ANGEBOT + +
+TIERTAFEL RHEINERFT E.V.: Info-Pavillon, Präsentation des Tier-

tafelfahrzeug „Rudi“ und Verkauf von Handarbeiten

DRK STADTVERBAND PULHEIM E.V.: Infostände zum Hausnotruf
und Ehrenamt im Katastrophenschutz, Präsentation von Fahrzeugen
und Einsatzboot, Rettungswagen-Hüpfburg und Feldküche

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS-GESELLSCHAFT ORTSGRUPPE
PULHEIM E.V.: Präsentation von Einsatzfahrzeugen, Infostand und
spannende Mitmach-Aktionen

THW BERGHEIM: Infos zum Katastrophenschutz und Präsentation eines LKWs

RV Rhein-Erft/Düren

Arbeiter-Samariter-Bund

IN UNSEREM AUSSENBEREICH

Abb. ähnlich.Verzehr nur im Außenbereich.
Preis pro Person. Gültig am 19.10.2024.

2.2.9090
1/2 m Bratwurst
im Baguette

Symbolbild

OKTOBER

1919
SAMSTAG

11-18 UHR

Sperrstunde fürSperrstunde für
MähroboterMähroboter
Köln. Immer wieder muss-

ten die Kölner Tierheime
schwer verletzte Igel aufneh-
men, die von Mährobotern
erfasst worden waren. Doch
damit ist jetzt Schluss. Denn
die Stadt Köln setzt um, was
Tierschützer schon lange ge-
fordert haben. Ein Nachtfahr-
verbot für die motorisierten
Mäher.
Ab sofort dürfen die Mähro-

boter in Köln nicht mehr in
der Dämmerung und in der
Nacht betrieben werden. Die
Untere Naturschutzbehörde
der Stadt Köln hat eine All-
gemeinverfügung erlassen,
die ein Nachtfahrverbot für
Mähroboter zum Schutz von
Igeln und Kleintieren regelt.
Das Nachtfahrverbot tritt
ab sofort in Kraft. Die Ver-
botszeiten orientieren sich
an den Hauptaktivitätszei-
ten des Igels und sind an den
Sonnenuntergangs- bezie-
hungsweise den Sonnenauf-
gangsuhrzeiten ausgerichtet.
Das Verbot umfasst auch die
Hauptdämmerungszeiten, al-
so die Zeiträume 30 Minuten
vor Sonnenuntergang bezie-
hungsweise 30 Minuten nach
Sonnenaufgang. Tagsüber
können Mähroboter unein-

geschränkt benutzt werden.
Der Einsatz der Mähroboter
wird somit nur eingeschränkt,
nicht aber gänzlich verboten.
Die Stadt möchte mit dem

Nachtfahrverbot für Mähro-
boter eine Schutzmaßnahme
für den Igel und andere Klein-
tiere umsetzen. Mährobo-
ter können insbesondere bei
Igeln gravierende bis tödliche
Schnittverletzungen verursa-
chen und stellen daher eine
große Gefahrenquelle für sie
dar. Igel sind deshalb so ver-
letzungsgefährdet, weil sie in
der Dämmerung und nachts
nach Nahrung suchen und bei
Kontakt mit dem Mähroboter
nicht flüchten, sondern sich
zusammenrollen. Igel zäh-
len nach dem Bundesnatur-
schutzgesetz zu den beson-
ders geschützten Arten. In
den letzten Jahrzehnten wur-
de eine stetige Bestandsab-
nahme der einst häufigen
Art beobachtet. 2024 hat die
Deutsche Wildtierstiftung
den Igel zum Wildtier des
Jahres gewählt, um auf das
Problem aufmerksam zu ma-
chen. Um den Rückgang der
Igelbestände zu stoppen, sind
Schutzmaßnahmen unerläss-
lich.

Finanzkrise beim
Erzbistum? Noch nicht!
Köln. Krisenstimmung,

Vertrauensverlust, Kirchen-
austritte, weniger Einnah-
men – doch noch stimmt die
Kasse. Das Erzbistum Köln
hat im vergangenen Jahr ein
Plus von fünf Millionen Euro
erzielt. Langfristig sind aber
Einschnitte absehbar.
Die Kirchensteuer-Einnah-

men, mit mehr als 70 Prozent
wichtigste Finanzierungs-
quelle der mitgliederstärks-
ten deutschen Diözese, san-
ken gegenüber dem Jahr
2022 um 34 Millionen Euro
auf 655 Millionen Euro. Den
Rückgang um rund fünf Pro-
zent teilte Finanzchef Gordon
Sobbeck bei der Vorlage des
Finanzberichtes für das Jahr
2023 mit. Insgesamt gab die
Erzdiözese 941,5 Millionen
Euro für Seelsorge, Bildung
und Caritas aus.

Sobbeck erwartet mittel-
und langfristig weiter sin-
kende Mitgliederzahlen und
rückläufige Erträge bei der
Kirchensteuer. Dem Erzbis-
tum gehörten im vergan-
genen Jahr 1,68 Millionen
Mitglieder an. 2023 traten
40913Personenaus,2022rund
51 350.
Um eine Finanzlücke ins-

besondere wegen steigender
Kosten bei Personal- und Ge-
bäudeunterhaltung von 100
Millionen Euro im Jahr 2030
zu verhindern,muss nach den
Worten des Finanzchefs ge-
gengesteuert werden. An wel-
chen Stellen konkret gespart
werden soll, ließ er offen.
Das Vermögen des Erzbis-

tums stieg im vergangenen Jahr
den Angaben zufolge leicht um
1,4 Prozent auf 4,32 Milliarden
Euro an.

Für Halter von Hunden ist
es ein Horror. Immer wieder
legen Tierhasser präparier-
te Giftköder auf Wegen und
Wiesen aus. Sie sind eine
ernste Gefahr in vielen Städ-
ten, und die Zahlen zeigen,
dass einige Orte besonders
stark betroffen sind.

Köln.Dogorama, die führen-
de App für Hundehalterinnen
und -halter in Deutschland,
hat aktuelle Daten über die

gefährlichsten Städte für Hun-
de veröffentlicht. Diese basie-
ren auf Giftköder-Meldungen,
die seit Mitte 2021 eingegan-
gen sind. Die Auswertung zeigt
alarmierende Ergebnisse.
Die Top 5 der Städte mit den

meisten Giftköder-Meldungen
seit Mitte 2021:

■ Berlin: 1056 Meldungen
(Anstieg um 369 Meldungen
seit dem Vorjahr)

■ Hamburg: 699 Meldungen
(Anstieg um 257 Meldungen)

Köln: gefährliches Pflaster für HundeKöln: gefährliches Pflaster für Hunde
Hundehalter aufgepasst: 389 Meldungen über ausgelegte Giftköder schrecken auf

Die vermeintlich hingefallene
Wurst entpuppt sich nicht selten
als vorsätzlich ausgelegter Giftkö-
der. Foto: Katja - stock.adobe.com

■ München: 412 Meldungen
(Anstieg um 143 Meldungen)

■ Köln: 389 Meldungen (An-
stieg um 147 Meldungen)
Zu den häufigsten Formen

gehören laut Dogorama präpa-
rierte Fleischstücke wie Wurst
oder Hackfleischbällchen,
die mit giftigen Substanzen
wie Rattengift, Schnecken-
korn, Betäubungsmitteln oder
Frostschutzmittel versehen
sind. Neben Giftstoffen set-
zen Hundehasser auch schar-
fe oder spitze Gegenstände
wie Rasierklingen, Nägel oder
Scherben ein, die in Fleisch-
stückchen versteckt werden.
Diese können beim Verschlu-
cken schwere innere Verlet-
zungen bei den Hunden verur-
sachen.
Die Experten: „Sollte Ihr

Hund einen Giftköder gefres-
sen haben, kann es schwierig
sein, anhand der Symptome
die Art des Köders zu bestim-
men, da diese sehr vielfältig
sein können.“ Typische Reak-
tionen seien unter anderem

Müdigkeit, Apathie sowie star-
kes Zittern oder Bauchkrämp-
fe.
Weitere Anzeichen können

ein aufgeblähter, harter Bauch,
vermehrter Speichelfluss, He-
cheln, blasse Schleimhäu-
te oder Schaum vor dem Maul
sein. Zusätzlich können Wür-
gereiz, Schluckbeschwerden,
Blut im Erbrochenen oder blu-
tiger Durchfall auftreten.
Die Dogorama-App soll hel-

fen. Der „Gefahrenradar“ der
App ist darauf ausgerichtet,
den Schutz der Hunde zu ge-
währleisten. Hundebesitzer
können sich untereinander
vor den verschiedenen Gefah-
ren warnen. Ein internes Veri-
fikationssystem gewährleistet
die Authentizität der von der
Community gemeldeten Ge-
fahren. Darüber hinaus werden
offizielle polizeiliche Warn-
meldungen automatisch in die
App integriert, um ein lücken-
loses Sicherheitsnetz für Hun-
dehalterinnen und -halter zu
bieten.

Foto: Soho A studio - stock.adobe.com
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